
Protokoll  

der Schießwartetagung 

am Samstag, 23. November 2024 in Cadolzburg 
 

Ort: Gaststätte „Zur Friedenseiche“, Nürnberger Straße 15, 90556 Cadolzburg 
Beginn: 10:00 Uhr (Mittagessen gegen 12:00 Uhr)   Ende: 14:30 Uhr. 
Teilnehmer: Bezirks-, Kreis-, Vereinsschießwarte und Mitglieder der Landesvorstandschaft 

Sportschützen sowie Vertreter. Es waren 60 Teilnehmer aus 45 Vereinen anwesend. 
 

1. Begrüßung / Eröffnung und Totengedenken durch Gerd Silberhorn. 

2. Grußwort durch stv. Präsident BSB Horst Embacher:  

 Er dankte den Anwesenden für ihre ehrenamtliche Arbeit im 
Schützenwesen. 

3. Nach einer kurzen geschichtlichen Vorstellung von Cadolzburg folgte der Bericht 
zur aktuellen Lage der Sportschützen im BSB:  

 Aktuell sind rund 6.600 Schützen (inkl. Böllerschützen) gemeldet und in 
470 Vereinen organisiert. 

 Alle BSB-Mitglieder sind über ihre BSB-Mitgliedschaft versichert. Für Gäste 
und Nichtmitglieder greift dieser Versicherungsschutz allerdings nicht. 
Diese können jedoch über die Gothaer Versicherung in Form der 
bekannten Versicherungsliste (früher Versicherungsblöcke) versichert 
werden. 

 An Nichtmitglieder werden keine BSB-Schießauszeichnungen verliehen. Es 
wird aber angeregt für Nichtmitglieder eine Auszeichnung mit Urkunde zu 
schaffen, die auch am Ende des Schießens verliehen werden kann, da für 
die Schießleistungsnadeln ja teilweise mehrere Wertungsschießen an 
mehreren Tagen notwendig sind. 

4. Bericht des Landesschießreferenten Erich Münchsmeier:  

 Es wurden jeweils drei Waffensachkunde- und Schießleiter-Lehrgänge 
durchgeführt. Terminabstimmung erfolgt jeweils mit Erich Münchsmeier. 
Zur Optimierung bezüglich einer ausreichenden Teilnehmerzahl etc. sollen 
sich die Vereinsschießwarte nach Möglichkeit auch mit ihren Kreis- und 
Bezirksschießwarten absprechen. 

5. Neue Schießsportordnung – Sachstand:  

 Nach nunmehr sechs Jahren Arbeit und Abstimmung wurde der Entwurf 
zwischenzeitlich durch das Präsidium abgesegnet und beim 
Bundesverwaltungsamt zur Genehmigung eingereicht. Über die Dauer des 
Genehmigungsverfahrens kann derzeit aber noch keine Prognose gestellt 
werden. 

6. Termine für 2025:  

 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen: 16.03.2025 in Nürnberg, 
Genossenschaftssaalbau Bauernfeind 



 Schießwartetagung: 23.11.2025 in Nürnberg, Genossenschaftssaalbau 
Bauernfeind 

 Landesmeisterschaft: 28.06.2025 in Traunfeld 

 Bundes- bzw. Verbandsmeisterschaft: 25.10.2025 in Traunfeld 

 Fernrundenwettkampf: Oktober 2025 – März 2026 

 Im Rahmen der Landesmeisterschaft soll auch anlässlich des 60jährigen 
Bestehens der BSB-Sportschützen ein Jubiläumsschießen stattfinden. 
Dabei wurde der Wunsch geäußert, wieder eine Jubiläumsspange zu 
stiften. 

7. Schützenausweise (als Schützenmarkenersatz) und Schießbücher werden neu 
aufgelegt – kommen im nächsten Jahr. 

8. Schießwettbewerbe: 

 Es müssen sich mehr Funktioner zur Verfügung stellen, damit ein noch 
reibungsloserer Ablauf der Meisterschaften gewährleistet werden kann! 

 Es wäre auch zu überlegen, die Anzahl der einzelnen Disziplinen etwas zu 
reduzieren und ggf. auch die Altersklassen etwas mehr 
zusammenzufassen, damit eine größere Übersicht und ein besserer 
Leistungsvergleich erfolgen kann. 

 Weiterhin wurde gewünscht, künftig für die Landes- und Bundes- / 
Verbands-Meisterschaften Meldebestätigungen oder Starterlisten zu 
schicken. 

9. Meldedisziplin:  

 Meldungen sind zeitgerecht und wie ausgeschrieben durchzuführen! 

10. Ehrungen und Auszeichnungen:  

 Die Urkunden und Nadeln der Landes- und Bundes- bzw. 
Verbandsmeisterschaft wurden an die anwesenden Vereinsvertreter 
verteilt.  

11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge:  

 Es wurde nach dem Sachstand in der Angelegenheit Terwart nachgefragt. 

 Außerdem wurde bemängelt, dass die waffenrechtliche Bedürfnisprüfung 
zu lange dauert und in diesem Zusammenhang angeregt, doch zu 
überdenken, ob es vielleicht möglich wäre, die vielen einzelnen Stationen 
der Anträge auf ein notwendiges Maß zu reduzieren. 

 

 

Silberhorn, VbSW   Emmerling, SF 


